
Kelly und Jetsun P ema. Wir erfahren bis- frage, Informationen zur politischen Moral und Politik getan, für die der Her- 

lang wenig bekannte Fakten über die Ge- Struktur Chinas und der geographischen ausgeber seit vielen Jahren leidenschaft- 

schichte Tibets, über den Alltag der Aufteilung Tibets, eine Zeittafel, Glossa- lieh arbeitet. Trotz aller Rückschläge, die 

Menschen und die Rolle der Frau, über re zu Autoren und Stichworten sowie vor allem auf den Opportunismus der 

Medizin, Architektur, Philosophie, Erzie- eine Adressenliste von Ansprechpartnern verantwortlichen Politiker zurückzufüh- 

hung, Tourismus und Umweltprobleme. zum Thema. Der Band enthält eine Rei- ren sind, die gerade aufgrundwirtschaft- 

Die Spannbreite der Artikel reicht von he von fotographischen Abbildungen aus licher Interessen allen Druck auf Peking 

wissenschaftlicher Information über kri- dem Fundus des Herausgebers, der auch zurückgenommen haben, bleibt Hoff- 

tische Beiträge zum alten Tibet bis hin eine große Fotoausstellung zur tibeti- nung, weil die Öffentlichkeit zuneh- 

zu visionären Ausblicken. Es erschließt sehen Kultur erstellt hat. mend informierter ist und große Sym- 

sich einem somit der Reichtum der alten Insgesamt trägt die Neuveröffentli- P athie zeigt. Tief im Herzen bleibt in 

tibetischer Kultur, das Drama der gegen- chung dazu bei, daß die Öffentlichkeit nüchterner Zeit die Vision erhalten, daI3 

wärtigen Zerstörung und die Bemühun- authentisch informiert wird. Sie bildet Tibet einmal eine Schrittmacherrrolle 

gen um ein freies Tibet in der Zukunft. einen Umstand dafür, daß sich Tibet hof- dafür übernehmen wird, der materiellen 

In dem umfassenden Anhang finden sich fentlich bald aus dem anachronistischen Weltkultur die so dringend nötige gei- 

wichtige Materialsammlungen mit Ent- Zustand einer Kolonie befreien kann. stige »Erleuchtung« hinzuzufügen. 

schliessungen der Parlamente zur Tibet- Somit ist ein Schritt zur Versöhnung von Gelang Dschampa Tendsin (Oliver Petersen) 

INTERNE NACHRICHTEN 
Markt der Völker ker initiiert worden war. Auch diesen Schweiz und in Bad Pyrmont und auch 

Das Tibetische Zentrum wird in diesem Jahr wird es darum gehen, einen Dialog für mehrere Wochen bei uns zu Gast in 

Jahr den »Markt der Völker« bereichern. zwischen Tibeter, Chinesen und deut- Hamburg. Er hat uns sehr viel Arbeit ab- 

Im Hamburgischen Museum für Völker- sehen Sympathisanten über brenndende genommen, indem er begann, unsere ti- 

kunde werden im November 1993 Wa- p 
olitische Fragen herbeizuführen. betischen Bücher zu registrieren und für 

ren aus aller Welt verkauft. Wenn Sie Anmeldungen an die: Gustav-Heine- un’sere Bibliothek Inhaltsverzeichnisse 

schöne Gegenstände (nicht nur aus Ti- mann-Bildungsstätte, Schweizer Str. 58, der einzelnen Texte anzufertigen. Diese 

bet!) zu Hause haben, die Sie zu Markt 2427 Malente. Tel: 0452/2570, Fax: Arbtit war seit vielen Jahren überfällig, 

tragen wollen, melden Sie sich bitte bei 045212632. um die Vorbereitung der Seminare und 

uns. Der Erlös fließt dem Zentrum zu. die Philosophie-Studien und Überset- 

Besuch aus Indien 
zungsarbeiten im Hause zu erleichtern. 

dharma edition im Aufwind Tibetisch-Studenten, die an der wei- 

Der Verlag des Zentrums, die »dharma 
Ein Studienkollege Geshe Thubten Nga- teren Katalogisierung der Texte interes- 

editiom rastet nicht. Im April hatte der 
wangs, Geshe Tsering Ngodrup, war auf siert sind (auch per Computer), können 
E’ m a 1 d ung von Bekannten in der sich gern bei Christof Spitz melden. 

Verlag seine Generalprobe für die Frank- 

furter Buchmesse im Herbst: Man prä- 

sentierte sich mit Büchern und Videos auf 

der »Buch-Hamburg«, die im Rahmen 

der Weiterbildungsmesse stattfand. 

Achtung Briefmarkensammler! 

Die Postwertzeichenstelle der Regierung 

von VaduzlLiechtenstein hat eine Son- 

derbriefmarke zu Tibet herausgebracht. 

Die Marken zeigen eine Tanzmaske und 

zwei Thangkadetails. 

Seminar: China und die Tibetfrage 

Die Gustav-Heinemann-Akademie ver- 

anstaltet vom 25. bis 27. Juni 1993 ein 

Seminar in Schleswig-Holstein. Es han- 

delt sich um eine Fortsetzung des Kollo- 

quiums »Sine-tibetischer Dialog«, das im 

Mai 1990 von amnesty international 

und der Gesellschaft für bedrohte Völ- 

Neue Postleitzahl beachten! Tibetisches Zentrum e.l! 
Unsere Adresse mit neuer Hermann-Balk-5tr.106 
Postleitzahl lautetjetzt: 22147Hamburg 


